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ANFRAGE 

an den Bundesminister für öffentliche wirtschaft und Verkehr 

betreffend Flugverkehr über der Oststeiermark 
(Regionalanliegen Nr.149) 

In der Anfragebeantwortung 3888/AB vom 5. Februar dieses Jahres 
zu der Anfrage 3917/J der Abgeordneten Fink und Kollegen vom 

4. Dezember 1992 führten Sie aus, daß die derzeit über der 
Oststeiermark gegebene Situation der Zunahme an Flugbewegungen 
vor~ussichtlich vorübergehender Natur ist und mit der Öffnung 
der Uberflugsstrecken im ehemals jugoslawischen Luftraum sich 
der Flugverkehr wieder rückverlagern wird. 

Nunmehr sollen aber die über die Oststeiermark führenden Flug
routen nicht mehr als Ausweichrouten, sondern als Dauerflug

straßen festgelegt werden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundes
minister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr folgende 

A n fra g e: 

1) Stimmt es, daß beabsichtigt ist, die Flugrouten über die 
Oststeiermark als Dauerflugstraßen festzulegen? 

2) Seit wann besteht diese Absicht--und seit wann haben Sie 
davon Kenntnis? 

3) Wurde diese Änderung mit dem betroffenen Bundesland 

Steiermark abgesprochen? 
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4) Wenn ja, wann hat dies stattgefunden? 

5) Welche GrUnde sind dafUr maßgeblich, die Uberflugsrouten 
Uber die Oststeiermark als Dauerflugstraßen zu fixiere~ 

und wann soll die gegenständliche Regelung in Kraft treten? 

6) Halten Sie Ihre in der gegenständlichen Anfragebeantwortung 

mitgeteilte Position auch weiterhin aufrecht? 

7) Welche Alternativen gibt es~ und werden Sie diese prUfen 
lassen? 
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